
Sabine Hannesen

Fotografien

lichtdurchflutet

„Berliner S-Bahn“, 2015, Fotografie FineArtPrint auf Bütten,  
gerahmt 40 x 50 cm

Zur Eröffnung der Ausstellung 
im Club von Berlin 
am Dienstag, dem 24. Mai 2016, um 19.30 Uhr 
sind Sie und Ihre Freunde herzlich eingeladen 

Begrüßung
Marion Welsch, Mitglied Club von Berlin

Einführung 
Prof. Dr. Heimo Ertl, Effeltrich

„Sehen als Schaffensvoraussetzung für Fotografieren bedeutet loszu
lassen von blind machenden Sehgewohnheiten. Da  Sabine Hannesens 
Motive nie nur Vordergründig-Oberflächliches wiedergeben, zeigen ihre 
Fotografien immer mehr als das Abgebildete. Sie halten mit ihrer Tiefe 
eine faszinierende Balance zwischen Realität und visionärer Transparenz 
und leben von der Dichte des Fragmentarischen und Geheimnisvollen. 
Sie öffnen die Augen für die Harmonie oder Dissonanz von Strukturen, 
für das Zufällig-Spielerische und Bewusst-Konstruierte, für sich ständig 
verändernde Darb- und Lichtreflexe und für Spiegelungen, die verfrem-
dende Distanz schaffen und die Abstraktion verstärken.“

(Zitat: Prof. Dr. Heimo Ertl, 2016)

Die Ausstelllung kam auf Anregung des einstigen Kuratoriumsmitglieds des Clubs von Berlin 

Dr. Franziska Henningsen und ihres Mannes Prof. Dr. Bernd Henningsen zustande.

Zusagen bis 18. Mai 2016 
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